
 

Kulturfonds der Landeshauptstadt Salzburg 

Ausschreibung 2025 

Die Kulturfondspreise 2025 werden unter dem Motto „Frieden fördern – Verständigung schaffen – 
Zukunft öffnen“ ausgeschrieben. Denn das heurige Jubiläum „80 Jahre Kriegsende und Befreiung 
1945“ bietet eine Gelegenheit, nicht nur die Vergangenheit zu reflektieren, sondern auch den Blick 
nach vorne zu richten: auf die Gestaltung von Frieden, Offenheit, Verständigung und respektvollem 
Umgang miteinander. Frieden bedeutet auch eine aktive Auseinandersetzung mit Vielfalt, die 
Öffnung von Räumen für Integration, Wertschätzung und Dialog, sowie die Suche nach 
gemeinschaftlichen Lösungen für die Herausforderungen der Gegenwart und Zukunft. 
 
Der Kulturfonds der Stadt Salzburg schreibt aus  
 
§ einen Internationalen Hauptpreis für Kunst & Kultur und 

dotiert mit 12.000 € 
 
Einreichen können Persönlichkeiten oder Personenkollektive, die sich in ihrer künstlerischen 
Arbeit mit dem weit gefassten Thema „Frieden“ beschäftigen. Sei es durch die Stärkung der 
Vernetzung und des friedlichen Dialogs zwischen Kulturen und gesellschaftlichen Gruppen, 
das Setzen von Impulsen für eine offene und zukunftsorientierte Gesellschaft, die Förderung 
der friedvollen Verständigung, die Suche nach Verbindendem in (scheinbar) Gegensätzlichem 
oder durch die Auseinandersetzung mit Konfliktpotenzialen und die Auslotung von Ansätzen zu 
deren Lösung.  

 
§ einen Internationalen Hauptpreis für Wissenschaft & Forschung 

dotiert mit 12.000 € 
 
Die Ausschreibung richtet sich an Wissenschaftler:innen oder Forschungsteams, deren 
wissenschaftliche Arbeit und Forschung Beiträge zur Förderung von Frieden, Verständigung, 
Austausch, Vernetzung und inter- bzw. transkulturellem Dialog leisten. Eingereicht werden 
können sowohl Forschungen, die Grundlagen und Theorien bzw. Betrachtungen auf einer 
übergeordneten Ebene beinhalten wie auch Arbeiten, die praxisnahe Lösungen für drängende 
gesellschaftliche Herausforderungen, die unseren Frieden bedrohen, entwickeln. 

 
§ einen Salzburgpreis 

dotiert mit 10.000 € + 4.000 € für die Vergabe einer Patenschaft 
 
10.000 € werden als Würdigungspreis an eine Persönlichkeit vergeben, die sich in ihrem 
Lebenswerk dem Thema „Frieden“ in all seinen Facetten gewidmet und durch ihr Wirken 
Bereiche aus Kunst & Kultur bzw. Wissenschaft & Forschung der Stadt Salzburg entscheidend 
geprägt hat.   
 
4.000 € werden der/dem Salzburgpreisträger:in zur Verfügung gestellt für eine von ihr/ihm 
gewählte Patenschaft für 



 

• eine Person mit Salzburgbezug aus Kunst & Kultur bzw. Wissenschaft & Forschung zur 
Verwendung für Vorhaben, die dazu angetan sind, deren künstlerische bzw. 
wissenschaftliche Entwicklung zu unterstützen oder 

• eine Einrichtung oder eine Initiative, die in ihrem Wirken ein für die Stadt und ihre 
Bewohner:innen spezielles Angebot setzt. 

 
Die/Der Salzburgpreisträger:in gibt der Geschäftsführung des Kulturfonds die von ihr/ihm 
begründete Vergabe spätestens einen Monat vor der Preisverleihung bekannt.   

 
§ einen Förderpreis für Kunst & Kultur   

dotiert mit 6.000 € 
 
Eingereicht werden können Projekte, Initiativen und Vorhaben von Personen bzw. 
Personenkollektiven, die aus Salzburg stammen oder hier leben bzw. deren Schaffen einen 
Salzburgbezug aufweist und die in einer oder mehreren Kunst- und Kultursparten spezielle 
Leistungen erbracht haben. Die Einreichungen sollen einen thematischen Bezug zum 
diesjährigen Schwerpunkt „Frieden fördern – Verständigung schaffen – Zukunft öffnen“ 
aufweisen.  

 
§ einen Förderpreis für Wissenschaft & Forschung   

dotiert mit 6.000 € 
 
Eingereicht werden können Projekte, Initiativen und Vorhaben von Personen bzw. 
Personenkollektiven, die aus Salzburg stammen oder hier leben bzw. deren Schaffen einen 
Salzburgbezug aufweist und die in den Bereichen Wissenschaft und Forschung spezielle 
Leistungen erbracht haben. Die Einreichungen sollen einen thematischen Bezug zum 
diesjährigen Schwerpunkt „Frieden fördern – Verständigung schaffen – Zukunft öffnen“ 
aufweisen. 

 
§ einen Förderpreis für Kinder- und Jugendprojekte 

dotiert mit 6.000 € 
 
Eingereicht werden können Projekte, die Kindern und Jugendlichen zu Gute kommen, die in der 
Stadt Salzburg leben, arbeiten oder ihre Ausbildung absolvieren bzw. Projekte, die von diesen 
selbst entwickelt oder umgesetzt werden. Die Ausschreibung richtet sich sowohl an Projekte 
von Schulen bzw. Schulklassen, Ausbildungseinrichtungen in der Stadt Salzburg als auch an 
davon unabhängige Projekte von Einzelpersonen, Gruppen bzw. Institutionen. Engagement, 
Innovation und Qualität spielen dabei gleichermaßen eine entscheidende Rolle. Die 
Einreichungen sollen einen thematischen Bezug zum diesjährigen Schwerpunkt „Frieden 
fördern – Verständigung schaffen – Zukunft öffnen“ aufweisen. 

  



 

Erforderliche Angaben und Unterlagen:  
  

§ Einreichungsbogen 
§ Begründung der Einreichung bzw. der Nominierung 
§ Biografie des/der Einreichenden bzw. Nominierten 
§ gegebenenfalls Beschreibung der Einrichtung/der Initiative/des Projektes 
§ Schwerpunkte der Arbeit, besondere Leistungen  
§ Leistungen speziell bezogen auf den Schwerpunkt der diesjährigen Ausschreibung 
§ Erläuterung des Salzburgbezugs 
§ gegebenenfalls Beilagen bzw. Angaben, die Aufschluss über das Wirken und die 

Leistungen geben, wie Literaturlisten, Preise etc. 
§ gegebenenfalls Referenzen 

 
Für den Förderpreis für Kinder- und Jugendprojekte reichen Sie zusätzlich ein: 
 

§ Beschreibung der Projektgruppe und/oder der einreichenden Schule / 
Ausbildungseinrichtung / Institution bzw. Biografien der Projektteilnehmer:innen 

§ gegebenenfalls Kooperationspartner:innen 
§ Beschreibung des Projektes bzw. des Vorhabens (inkl. Umsetzungszeitpunkt) 
§ Intention 

 
 
Selbsteinreichungen bzw. Nominierungen sind schriftlich (postalisch bzw. per E-Mail) bis 
Donnerstag, 8. Mai 2025, dem 80. Jahrestag des offiziellen Endes des zweiten Weltkrieges, zu 
richten an: 
 
Kulturfonds der Landeshauptstadt Salzburg 
STADT:SALZBURG, Kultur, Bildung und Wissen 
Mozartplatz 5, Postfach 63 
5024 Salzburg 
 
kulturfonds@stadt-salzburg.at 
 
Informationen:  Olga Simon, MA BA +43/(0)662/8072/3428 
   Mag.a Karin Klotzinger, MAS +43/(0)662/8072/3444 
 
 
 




